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Emmy-Noether Halle im Brennpunkt 
 

Im Januar 2010 ist die Emmy-Noether Sporthalle der 
Austragungsort von vier hochkarätigen Hallenfußballturnieren: 
Der 18. Auflage des Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfußballturniers, 
der Endrunde im Kreis Erlangen/Pegnitzgrund, der Bezirks-
meisterschaft und der Bayerischen Meisterschaft. Wer sich 
diese Hallenfußballleckerbissen direkt vor der eigenen 
Haustüre entgehen lässt, ist selber Schuld. Die Gelegenheit 
innerhalb von nur 24 Tagen jeweils eine Ebene höher den 
aktuellen Stand des Hallenfußballs zu studieren, wird es so schnell nicht mehr 
geben. Das eigene Turnier ist am Drei Königs-Tag ein guter Ausgangspunkt. Ein 
Turnier mit diesem mittlerweile großen Stellenwert auf die Beine zu stellen, ist 
kein einfaches Unterfangen. 
Hier kurz einige Voraussetzungen deren es bedarf, damit ein Turnier dieser 
Größenordnung jährlich ein Erfolg wird: 
• Ein interessanter Turniermodus mit Gruppenspielen und K.O.-System 
• Eine gute Berichterstattung in der lokalen Presse 
• Begeisternde, torreiche Spiele mit fairen Mannschaften und Betreuern 
• Gute, erfahrene Schiedsrichter 
• Zahlreiche, begeisterungsfähige Zuschauer 
• Viele emsige und zuverlässige Helfer 
• Sportbegeisterte Werbepartner 
• Gute Verpflegung während des gesamten Turniers 
• Abwechslung in den Pausen (Auftritt der Brucker Gaßhenker, Tombola zu 

Gunsten der Jugendabteilung des FSV Erlangen-Bruck -> Hauptpreis: Ein 
Fahrrad im Wert von ca. EUR 850,--) 

An dieser Stelle geht der Dank an alle, die vor, während und nach dem Turnier 
mithelfen, damit dieses reibungslos und erfolgreich abläuft. 

Ein Turnier ist ohne die Unterstützung durch mehrere Firmen/Werbepartner 
bzw. Organisationen heutzutage nicht mehr zu veranstalten. Deshalb gilt der 
Dank: InterSport Eisert, WILLIAMS LEA - corporate informations solutions, 
Sparkasse Erlangen, Reifen Krautwurst, CAR-POINT Herzogenaurach, Auto 
Hartmann, AREVA NP GmbH, Siemens Betriebskrankenkasse Erlangen, 
Manpower, Zinngießerei Zeller, Zweirad Drechsler, Speise- und Sportgaststätte 
FSV Erlangen-Bruck, Metzgerei Tschernich, Bäckerei Hezel, Möhrendorfer 
Getränkemarkt, Fa. Quick-Press, IG Metall Erlangen, Brucker Gaßhenker, Roland 
Cipriano, Thomas Fraas und allen Ungenannten, die ich unbeabsichtigt 
vergessen haben sollte. 

Ich wünsche dem Turnier einen sportlich fairen Verlauf, den Zuschauern gute 
Unterhaltung bei hoffentlich torreichen, spannenden Spielen und dass die beste 
Mannschaft gewinnen möge. 

Thomas Groß, Turnierorganisator 



 

Der Vertreter der Bayernliga 
 

 
In der ersten Bayernliga-Saison 

gelang dem FSV Erlangen-Bruck ein 
hervorragender 5. Platz zu Saison-
ende, die gleiche Platzierung, welche 
man bereits im letzten Winter inne 
hatte. In dieser Saison brauchte das 
Team einen langen Anlauf bis es in 
Fahrt kam. Nach einer tollen Serie 
verhinderten nur die beiden Nieder-
lagen vor der Winterpause die 
mögliche Spitzenplatzierung. Im 
bayerischen Toto-Pokal spielt man 
nach Siegen gegen 1. FC Trogen, 
TSV Burgfarrnbach und SpVgg 
Ansbach im April 2010 im Achtel-
finale zu Hause gegen den FC 
Ingolstadt 04. In der Halle liegt der 
letzte Verbandstitel (Hallenkreis-
meister) bereits 8 Jahre zurück. Da 
man in diesem Winter als Ausrichter der Endrunde im Kreis, des Bezirks und der 
Bayerischen Meisterschaft jeweils gesetzt ist, hat man gleich dreimal die Chance, endlich 
wieder einen Verbandstitel zu gewinnen. Dass man auch in den letzten Wintern erfolgreich 
in der Halle war, zeigen die drei Turniersiege beim gut besetzten Turnier in Auerbach und 
die 9 Turniersiege beim eigenen Turnier. So nebenbei stellte man beim eigenen Turnier 
auch sechs Mal den Torschützenkönig (4x Wägner, 1x Vujevic, 1x Klaus) und gewann 
dreimal den Fairnesspokal. Beim letzten Drei Königs-Turnier belegte man Platz 3 durch 
einen Sieg im kleinen Finale gegen den SV Tennenlohe, nach dem man sich im Halbfinale 
dem späteren Turniersieger SpVgg Erlangen geschlagen geben musste. Aufgrund der 
Qualität der Kader der 1. und 2. Mannschaft zählt das Team des Ausrichters auch bei 
diesem Turnier wieder zum Kreis der Turnierfavoriten. 

 
 

Fußball im Internet 
 

 

www.anpfiff.info 
www.fussball-kreis-erlangen-pegnitzgrund.de 
www.frankenkick.de 
www.manfredsfussballarchiv.de 
www.bayliga.de 
www.kicker.de 

 

 

Aktuelle Tabelle 
1. FC Memmingen 20 34:14 45 
2. TSV Rain/Lech 22 34:23 39 
3. SpVgg Unterhaching II 21 38:29 37 
4. TSV Buchbach 21 41:27 36 
5. FC Ismaning 22 43:29 35 
6. FSV Erlangen-Bruck 22 31:24 34 
7. TSV Aindling 20 33:28 32 
8. SpVgg Bayern Hof 21 27:25 32 
9. SV Schalding-Heining 21 32:32 31 

10. FC Ingolstadt 04 II 20 35:30 30 
11. SV Seligenporten 20 31:34 28 
12. TSV 1860 Rosenheim 20 27:19 27 
13. SpVgg Bayreuth 20 20:23 27 
14. VfL Frohnlach 20 24:31 22 
15. SV Memmelsdorf 21 24:35 22 
16. SpVgg Ansbach 20 22:39 21 
17. TSV Großbardorf 22 24:33 20 
18. TSG Thannhausen 21 27:46 18 
19. 1. FC Bad Kötzting 22 21:47 10



 

 

Die Vertreter der Landesliga-Mitte 
 

 
Nach dem der SC Eltersdorf in 

der vorletzten Saison in die 
Relegation musste, wurde in der 
letzten ohne Verlängerung die Saison 
auf Platz 13 beendet. In dieser 
Saison kam man hervorragend aus 
den Startlöchern und belegte 
zeitweise Platz eins, ehe im Herbst 
eine Serie von sieglosen Spielen das 
Team ins vordere Mittelfeld zurück-
warf. Nach der Winterpause wird man 
mit frischen Kräften versuchen, die 
gute Ausgangslage zu nutzen und in 
der Tabelle wieder Plätze 
gutzumachen. In der Hallenkreis-
meisterschaft ist auf den Bezirks-
meister von 2001 und Kreismeister 
von 2001, 2005 und 2006 Verlass. Im letzten Winter belegte das Team einen 
hervorragenden 3. Platz und auch in diesem Winter zog man nach Gruppensiegen in der 
Vor- und Zwischenrundengruppe und Platz zwei in der Qualifikationsgruppe in die 
Endrunde ein. Beim Brucker Turnier wurde man viermal Turniersieger und konnte auch 
dreimal den Fairnesspokal gewinnen. Beim letzten Turnier musste man sich nur dem 
späteren Turniersieger - SpVgg Erlangen - geschlagen geben und gehört erneut - wie in 
den letzten Jahren - zum Kreis der Topfavoriten auf den Turniersieg. 

Die Zweite des FSV Erlangen-Bruck konnte in der vergangenen Saison als Aufsteiger 
nach Platz 3 in der Winterpause auf Anhieb im Sommer die Meisterschaft in der 
Bezirksoberliga erringen. Basis dafür war, dass man nicht nur den besten Sturm, sondern 
auch die beste Abwehr in der Liga hatte. In der Sommerpause konnte man dann als 
weiteren Erfolg den Bezirksentscheid des Erdinger Meister Cups gewinnen. In der 
Landesliga brauchte das junge Team einen langen Anlauf, ehe man durch eine Serie vor 
der Winterpause den langen Weg vom Tabellenschlusslicht ins Mittelfeld der Liga 
erfolgreich gestalten konnte. In der Hallenrunde ging das Team teilweise als eigene 
Mannschaft ins Rennen, wobei man im letzten Winter stellvertretend für die Erste antrat. 
Von größeren Erfolgen waren die Auftritte auf dem Hallenparkett jedoch nicht 
gekennzeichnet. Das Vorrücken in die Qualifikationsrunde im vorletzten Winter stellte den 
größten Erfolg dar. 

 

 

Fairplay geht vor !  
 

Aktuelle Tabelle 
1. Freier TuS Regensburg 21 49:25 42 
2. TSV Neustadt/Aisch 21 40:27 40 
3. SSV Jahn Regensbg. II 21 33:22 38 
4. SpVgg Landshut 21 38:30 38 
5. DJK Ammerthal 21 46:40 33 
6. SpVgg GW Deggendorf 21 37:33 33 
7. SC Eltersdorf 21 35:27 31 
8. SV Etzenricht 21 36:39 31 
9. DJK Vilzing 21 35:27 30 

10. FC Amberg 21 42:40 29 
11. FSV Erlangen-Bruck II 21 46:43 28 
12. FC Dingolfing 20 38:35 28 
13. ASV Neumarkt 20 37:34 27 
14. SpVgg Weiden II 21 35:39 27 
15. TV Schierling 21 31:44 21 
16. FC Tegernheim 21 30:52 17 
17. SG Quelle Fürth 21 32:53 16 
18. SV 1873 Nürnberg-Süd 21 28:58 16 



 

Der Vertreter der Bezirksoberliga Mittelfranken 
 

 
Der BSC Erlangen konnte sich 

durch eine deutliche Leistungs-
steigerung nach der Winterpause noch 
von Platz 12 auf Platz 9 zum 
Saisonende verbessern. In dieser 
Spielzeit sind die Leistungen sehr 
wechselhaft, doch letztendlich steht 
man zwei Plätze besser als zur letzten 
Winterpause. In der Halle konnte der 
Hallenbezirksmeister von 1988 in den 
letzten Wintern überzeugen und errang 
zuletzt zweimal die Kreismeisterschaft, 
blieb allerdings im Bezirk jeweils 
chancenlos. In diesem Winter musste 
man sich als Titelverteidiger auf 
Kreisebene bereits in der Qualifika-
tionsrunde aus dem Wettbewerb verab-
schieden. Das Brucker Turnier konnte 
man 2003 gewinnen und stellte gleichzeitig mit Bernd Geinzer den Torschützenkönig. Beim 
letzten Turnier musste man durch eine Niederlage im Viertelfinale gegen den FSV 
Erlangen-Bruck das Feld räumen. Bei diesjährigen Turnier zählt der BSC erneut zum 
Favoritenkreis und wird sich für das Ausscheiden in der HKM rehabilitieren wollen. 

 
 

Der Vertreter der Bezirksliga-Nord Mittelfranken 
 

 

Die SpVgg Erlangen hat als 
Aufsteiger in der letzten Saison am 
Ende einen tollen 2. Platz erreicht. 
Leider wurde das Relegationsspiel 
gegen Feuchtwangen deutlich 
verloren. Auch in dieser Saison wird 
man bei der Vergabe der vorderen 
Plätze ein Wort mitsprechen. Ob es 
diesmal zur Rückkehr (Abstieg 1993) 
in die BOL langt, wird sich zu 
Saisonende herausstellen. Nach drei 
Endrundenteilnahmen bei der HKM in 
den letzten Wintern musste sich der 
Kreismeister des Jahres 2003 in 
diesem Winter in der Qualifikations-
runde verabschieden. Beim Titel-
gewinn beim Brucker Turnier 2009 
sorgte das Team mit leidenschaftlichem Fußball für tolle Stimmung auf den Rängen und 
verdiente sich den Turniersieg durch Siege gegen die Favoriten aus Bruck (Halbfinale) und 
Eltersdorf (Finale). Bisher stellte man zweimal den Turniertorschützenkönig (Wohlgemuth 
1993, Ankrah 1998) und gewann den Fairnesspokal der IG Metall Erlangen 2002. 

 

 

Aktuelle Tabelle 
1. Jahn Forchheim 18 51:14 45
2. BSV Baiersdorf 19 42:20 39
3. 1. SC Feucht 18 37:11 35
4. TSG 08 Roth 19 27:23 34
5. SC 04 Schwabach 18 37:21 33
6. FSV Stadeln 18 37:23 31
7. SV Buckenhofen 19 34:28 28
8. TSV Kornburg 18 32:37 26
9. ASV Neumarkt II 19 26:22 24

10. BSC Erlangen 19 33:37 22
11. ASV Vach 18 17:15 20
12. TuS Feuchtwangen 19 30:37 18
13. SG 83 Nürnberg-Fürth 19 22:45 18
14. SpVgg Heßdorf 19 22:55 14
15. FC Hersbruck 18 19:51 11
16. SK Lauf 18 13:40 10

Aktuelle Tabelle 
1. Dergahspor Nürnberg 19 45:17 46 
2. ASV Zirndorf 19 45:21 42 
3. SpVgg Erlangen 19 40:17 42 
4. ASV Pegnitz 19 48:21 36 
5. FC Stein 19 41:21 30 
6. TSV Burgfarrnbach 19 29:24 29 
7. TSV Buch 19 40:31 28 
8. TSV Neunkirchen a.Br 19 34:29 28 
9. Post SV Nbg. 19 35:35 24 

10. SC Uttenreuth 19 35:48 21 
11. ASV Fürth 19 31:41 19 
12. TSV Winkelhaid 19 29:47 19 
13. SV Schwaig 19 25:44 19 
14. DJK Weingarts 19 22:55 19 
15. 1. FC Schnaittach 19 21:39 16 
16. SG Quelle Fürth II 19 20:50 13 



 

Die Vertreter der Kreisliga 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 
Der TV 48 Erlangen fiel in der 

letzten Saison leider vom 2. Platz 
zum Winter auf den undankbaren 
3. Platz zu Saisonende zurück. In der 
aktuellen Spielzeit sieht aber alles 
nach Rückkehr in die Bezirksliga aus. 
Man führt souverän mit 12 Punkten 
Vorsprung, bei einem Spiel mehr, die 
Tabelle der Kreisliga an. In der HKM 
war in diesem Winter in der 
Qualirunde Schluss, nach dem man 
zuletzt zweimal in der Zwischenrunde 
ausschied. Beim Brucker Turnier war 
man bereits zweimal Zweiter (2000, 
2004), einmal Dritter (2007) und 
einmal gewann man den 
Fairnesspokal. Beim letzten Mal 
musste man sich im Viertelfinale dem 
späteren Turniersieger, der SpVgg Erlangen, beugen. 

Der SV Tennenlohe steigerte sich in der letzten Spielzeit nach der Winterpause noch 
von Platz 8 auf Platz 6. In dieser Saison hat man sich still und heimlich auf Platz 3 
vorgeschoben. Sollte nach der Winterpause eine Serie gelingen, könnten vielleicht noch 
Träume wahr werden. In der HKM kam der Hallenkreismeister der Jahre 83 und 84 in den 
letzten Wintern nicht über die Zwischenrunde hinaus und so war es auch in diesem Winter. 
Beim Brucker Turnier ist der viermalige Turnierdritte das einzige Team, dass den 
Fairnesspokal bereits viermal gewonnen hat. Beim letzten Turnier wurde man Vierter. Eine 
bessere Platzierung verhinderte der SC Eltersdorf (Halbfinale) und der FSV Erlangen-Bruck 
(Spiel um Platz 3). 

Der FC Dechsendorf musste in der letzten Saison lange um den Klassenerhalt 
kämpfen, damit man als Absteiger nicht noch eine Liga weiter durchgereicht wurde. Erst 
nach drei Relegationsspielen stand fest, dass man erneut zumindest ein Jahr in der 
Kreisliga spielen würde. In dieser Saison läuft es für alle etwas stressfreier, denn man 
belegt aktuell einen Tabellenplatz im gesicherten Mittelfeld. In der HKM war die letzten 
dreimal in der Zwischenrunde Schluss. Beim Drei Königs-Turnier war die beste Platzierung 
der 3. Platz 2000. 1996 gewann man den Fairnesspokal der IG-Metall Erlangen und zwei 
Jahre hintereinander (2006 + 2007) hatte man den treffsichersten Schützen (Neidhardt) in 
seinen Reihen. Beim letzten Turnier war mit der Niederlage im Viertelfinale Turnierende. 

Die Zweite des SC Eltersdorf hat im 4. Kreisliga-Jahr die größte Bewährungsprobe. 
Nach eher durchwachsenem Saisonverlauf steht man aktuell auf dem Relegationsplatz. 
Doch bis Saisonende wird sich Team sicherlich noch steigern und die nötigen Punkte 
einfahren, damit auch in der kommenden Saison in der Kreisliga gespielt wird. In der HKM 
zog man dreimal in Folge in die Zwischenrunde ein, nur in diesem Winter musste man sich 
bereits in der Vorrunde aus dem Wettbewerb verabschieden. 

Der ATSV Erlangen scheiterte zum Ende der letzten Saison in der Aufstiegsrelegation, 
genauso wie es ihm im Jahr davor ereilte. In diesem Jahr kam das Team überhaupt nicht in 
Tritt und steht aktuell auf einem Abstiegsplatz. Doch nach dem Winter soll noch mal 
angegriffen werden und mit neuem Elan der Klassenerhalt angestrebt werden. In der HKM 
war jetzt schon zum dritten Mal in Folge nach der Vorrunde Schluss. Das Drei Königs-
Turnier gewann man 1997 und war auch gleichzeitig das fairste Team. 1996 und 1997 
hatte man den besten Torschützen (Sejdic) in seinen Reihen. Beim Turnier 2009 war nach 
der Niederlage gegen den SV Tennenlohe im Viertelfinale Schluss. 

 

 

Aktuelle Tabelle 
1. TV 48 Erlangen 17 48:18 44 
2. TSV Röttenbach/ERH 16 33:18 32 
3. SV Tennenlohe 17 28:20 30 
4. FSV Großenseebach 17 27:22 28 
5. 1. FC Burk 17 29:28 28 
6. SC Adelsdorf 16 29:30 25 
7. SV Poxdorf 16 38:24 24 
8. FC Großdechsendorf 17 29:23 23 
9. VfB Forchheim 17 25:25 23 

10. SpVgg Uehlfeld 17 24:27 22 
11. TSV Lonnerstadt 16 29:25 21 
12. FC Herzogenaurach 17 21:29 20 
13. SC Eltersdorf II 16 22:36 15 
14. ATSV Erlangen 17 24:40 15 
15. SV Bubenreuth 17 26:47 14 
16. Türk KV Forchheim 16 21:41 8 



 

 

 

Die Torjäger der 17 bisherigen Turniere (Teil 1) 
 

 

1993 4 Treffer: 

72 Tore  
Wohlgemuth (SpVgg Erlangen), 
Polster (SC Uttenreuth), Poppe, Kefalas (SV Tennenlohe),  
Schleimkofer (ATSV Erlangen), Güßregen (BSC Erlangen) 

1994 5 Treffer: Kandemir (Türk. SV Erlangen) 

89 Tore 4 Treffer: Heilinger, Kocak (SC Eltersdorf), Hertwich (FC Erlangen-West) 

1995 6 Treffer: Vujevic (FSV Erlangen-Bruck) 

102 Tore 5 Treffer: Heubeck (SpVgg Erlangen), Kästner (ATSV Erlangen) 

 4 Treffer: Heinz, Tasiopoulos (SV Tennenlohe), Gröger (ATSV Erlangen) 

1996 8 Treffer: Sejdic (ATSV Erlangen) 

96 Tore 4 Treffer: Piller, Rosenbauer, Stoiljkovic (FSV Erlangen-Bruck) 
Ankrah, Gutt (SpVgg Erlangen),  
Schmidt (FC Großdechsendorf) 

1997 9 Treffer: Sejdic (ATSV Erlangen),  
Poppe (SV Tennenlohe) 

95 Tore 5 Treffer: Vadim (SV Tennenlohe), Drews (SC Eltersdorf) 

 4 Treffer: Olschewski (SpVgg Erlangen) 

1998 6 Treffer: Ankrah (SpVgg Erlangen) 

114 Tore 4 Treffer: Bisicky (FSV Erlangen-Bruck),  
Baumgart, Vujevic (SpVgg Erlangen), 
Rohr (TSV Frauenaurach), Awdaljan, Izbudak (SC Eltersdorf), 
Segitz (SV Tennenlohe), Georgiadis (Türk. SV Erlangen) 

1999 6 Treffer: Ntzouvaras (SC Eltersdorf) 

87 Tore 5 Treffer: Izbudak (Türk. SV Erlangen) 

 4 Treffer: Kupfer (FC Großdechsendorf), Celik, Kocak (SC Eltersdorf) 

2000 6 Treffer: Wägner (FSV Erlangen-Bruck),  
Zettl (FC Großdechsendorf) 

107 Tore 5 Treffer: Strobel (FSV Erl.-Bruck), Izbudak, Canbas (Türk. SV Erlangen) 

 4 Treffer: Weißhäupl (FC Großdechsend.), Nendel, Cassaro (TV 48) 
 



 

Die Torjäger der 17 bisherigen Turniere (Teil 2) 
 

 

2001 10 Treffer: Wägner (FSV Erlangen-Bruck) 
106 Tore 7 Treffer: Kirschbaum (FC Großdechsendorf) 
 5 Treffer: Amelang (FSV Erlangen-Bruck) 
 4 Treffer: Trusk, Dedeoglu (SC Eltersdorf), Voit, Frank (BSC Erlangen) , 

Kharshouf (FSV Erlangen-Bruck), Izbudak (Türk. SV Erlangen) 
2002 6 Treffer: Foth (SC Eltersdorf),  

Kop (Türk. SV Erlangen) 
108 Tore 5 Treffer: Hermann (SC Eltersdorf), Sämann (TSV Frauenaurach) 
 4 Treffer: Ciric, Dedeoglu (SC Eltersdorf), Langfritz (SpVgg Erlangen) 

Kanici (Türk. SV Erl.), Cescutti (FSV Bruck), Beer (VdS Spard.) 
2003 7 Treffer: Geinzer (BSC Erlangen),  

Dedeoglu (SC Eltersdorf) 
94 Tore 4 Treffer: Hür (FSV Erlangen-Bruck), Grau, Hirschmann (SC Eltersdorf), 

Langfritz (SpVgg Erlangen) 
2004 8 Treffer: Wägner (FSV Erlangen-Bruck) 
101 Tore 7 Treffer: Trusk (SC Eltersdorf) 
 5 Treffer: Sulejmani (SpVgg Erlangen) 
 4 Treffer: Schock (FSV Erl.-Bruck), Martin (SpVgg Erl.), Roka (ATSV Erl.) 
2005 11 Treffer: Ortloff (SC Eltersdorf) 
114 Tore 10 Treffer: Günther (FSV Erlangen-Bruck) 
 6 Treffer: Strobel (FSV Erlangen-Bruck), Trusk (SC Eltersdorf),  

Geinzer (BSC Erlangen) 
2006 11 Treffer: Neidhardt (FC Großdechsendorf) 
105 Tore 5 Treffer: Wägner, Dydowicz (FSV Erlangen-Bruck) 
 4 Treffer: Backens (FSV Erlangen-Bruck), Ortloff (SC Eltersdorf), 

Guercan (FC Großdechsendorf), Melzer (SpVgg Erlangen) 
2007 5 Treffer: Neidhardt (FC Großdechsendorf) 
102 Tore 4 Treffer: Wirth (SC Eltersdorf), Strobel (FSV Erlangen-Bruck), 

Cassaro (SV Tennenlohe) 
2008 6 Treffer: Wägner (FSV Erlangen-Bruck) 
118 Tore 5 Treffer: Strobel (FSV Erl.-Bruck), Geinzer (BSC Erlangen),  

Volleth (TSV Frauenaurach) 
 4 Treffer: Röwe (FSV Erlangen-Bruck),  

Sämann, Emrich, Reichelsdorfer (BSC Erlangen),  
Zweck (SC Eltersdorf), Ströhlein (TSV Frauenaurach) 

2009 6 Treffer: Klaus (FSV Erlangen-Bruck) 
100 Tore 5 Treffer: Hasaj, Zweck (SC Eltersdorf),  

Forster (SV Tennenlohe) 
 4 Treffer: Beier (SpVgg Erlangen), 

Buff (SV Tennenlohe) 

 
 

FSV mit einmaliger Hallenfußballturnierserie im Januar 2010 
Im Januar 2010 steigt in der Emmy-Noether Sporthalle in Erlangen-Bruck eine 
Serie von Hallenfußballturnieren, die ihresgleichen sucht. Neben dem 
traditionellen Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfußballturnier, welches am Mittwoch, 
6.1.2010 zum 18. Mal ausgetragen wird, ist der FSV Erlangen-Bruck auch der 
Ausrichter dreier Verbandsturniere:  

- Samstag, 16.1.2010 - VGN-Lotto-Bayern-Hallencup 2010 
Endrunde Kreis Erlangen-Pegnitzgrund 

- Samstag, 23.1.2010 - VGN-Lotto-Bayern-Hallencup 2010 
Bezirksmeisterschaft Mittelfranken 

- Samstag, 30.1.2010 - Lotto Bayern-Hallencup 2010 
Bayerische Meisterschaft 

An der Endrunde im Kreis Erlangen/Pegnitzgrund nehmen folgende Vereine teil: 
SC Eltersdorf, Baiersdorfer SV, ASV Pegnitz, SV Poxdorf, FC Burk, SC 
Rupprechtstegen, SpVgg Hüttenbach, DJK Eggolsheim, SpVgg Diepersdorf, FSV 
Erlangen-Bruck. Die Auslosung der Gruppen findet beim Brucker ‚Drei 
Königs’-Hallenfußballturnier statt !! 



 

Turnierablauf 
 

Gruppe A SpVgg Erlangen  
TV 48 Erlangen 
Türk. SV Erlangen  

Gruppe B SC Eltersdorf 
TSV Frauenaurach 
ATSV Erlangen 

Gruppe C FSV Erlangen-Bruck 
SGS Erlangen 
FC Großdechsendorf 

Gruppe D BSC Erlangen 
SV Tennenlohe  
VdS Spardorf 

 ab 9.30 h TV 48 Erlangen - SpVgg Erlangen : 
TSV Frauenaurach - SC Eltersdorf : 
Türk. SV Erlangen - TV 48 Erlangen : 
ATSV Erlangen - TSV Frauenaurach : 
Türk. SV Erlangen - SpVgg Erlangen : 
ATSV Erlangen - SC Eltersdorf : 

ab 11.30 h SGS Erlangen - FSV Erlangen-Bruck : 
SV Tennenlohe - BSC Erlangen : 
FC Großdechsendorf - SGS Erlangen : 
VdS Spardorf - SV Tennenlohe : 
FC Großdechsendorf - FSV Erlangen-Bruck : 
VdS Spardorf - BSC Erlangen : 

Gruppe A Tore Punkte 
1. ____________ __:__ ___ 
2. ____________ __:__ ___ 
3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe B Tore Punkte
1. ____________ __:__ ___ 
2. ____________ __:__ ___ 
3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe C Tore Punkte 
1. ____________ __:__ ___ 
2. ____________ __:__ ___ 
3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe D Tore Punkte
1. ____________ __:__ ___ 
2. ____________ __:__ ___ 
3. ____________ __:__ ___ 

 

Turnierablauf 
 

Viertelfinale (Auslosung ca. 13:45 h) 
ab 14.00 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 
______________ - ______________ : 
______________ - ______________ : 

Halbfinale (Auslosung ca. 15:30 h) 
ca. 15:45 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 
Spiel um Platz 3 
 ______________ - ______________ : 
Finale 
 ______________ - ______________ : 
 
Auszug aus der Turnierordnung 

- Spielzeit pro Spiel: 2 x 8 Minuten 

- Bei Gruppenspielen entscheidet das Punkt- und Torverhältnis 
nach dem Subtraktionsverfahren. Ist dies gleich, so entscheiden 
die mehr erzielten Tore. Ist auch hier Gleichstand, entscheidet 
das Spielergebnis des direkten Vergleichs. Endete dieser unent-
schieden, entscheidet ein Sieben-Meter-Schießen. 

- Bei Spielen ab dem Viertelfinale erfolgt bei Gleichstand nach 
regulärer Spielzeit eine Verlängerung von 2 x 3 Minuten. Endet 
die Verlängerung unentschieden, wird der Sieger durch Sieben-
Meter-Schießen ermittelt. Beim Spiel um Platz 3 gibt es keine 
Verlängerung bei Gleichstand nach regulärer Spielzeit, sondern 
direkt Sieben-Meter-Schießen. 

Verlag und Herausgeber: 

Fußball- und Sportverein e.V. Erlangen-Bruck, Fußballabteilung, Tennenloher Straße 68, 91058 Erlangen-Bruck 
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Die besten Torjäger der Vereine 
 

 

Verein Treffer Beste Schützen (Anzahl Treffer) 

FSV Erlangen-Bruck 283 Wägner D. (40), Strobel J. (24),  
Günther F. (16), Backens A. (11), 
Hassgall A. (10), Bisicky M. (9), Klaus G. (9), 
Piller G. (9), Wagner N. (9) 

SC Eltersdorf 253 Trusk K. (17), Ortloff R. (16), Dedeoglu E. (15),
Kocak Y. (11), Zweck J. (9), Celik E. (7), 
Hirschmann A. (7), Wirth H. (7) 

SpVgg Erlangen 194 Ankrah P. (13), Beier D. (8), Langfritz C. (8), 
Melzer (8), Heubeck M. (7), Wosnitzka M. (7) 

FC Großdechsendorf 132 Neidhardt A. (18), Gollmar R. (14), 
Guercan M. (7), Kirschbaum J. (7),  
Kupfer H. (6), Zettl O. (6) 

Türk. SV Erlangen 124 Izbudak B. (18), Kop F. (10), Kanici C. (7), 
Kandemir C. (6) 

BSC Erlangen 120 Geinzer B.(31), Emrich P. (10),  
Sämann D. (11) 

SV Tennenlohe 120 Poppe J. (23), Vadim H. (12), Forster S (10), 
Cassaro C. (9), Segitz P. (7) 

TV 48 Erlangen 112 Balle Th. (15), Cassaro C. (11), Nendel M. (10) 

ATSV Erlangen 111 Sejdic F. (19), Gröger U. (11) 

TSV Frauenaurach 85 Rohr G. (11), Petsch J. (7), Volleth R. (7),  
Gehrs V. (6) 

SGS Erlangen 62 Hermann T. (6), Jordan A. (5),  
Petersen J. (5) 

VdS Spardorf 61 Beer J. (16), Pendele Th. (5), Obert M. (5) 

FC Erlangen-West 31 Hertwich T. (6), Hoffmann K. (4) 

SC Uttenreuth 22 Polster J. (5), Polster Th. (4) 

 

Rückblick auf 17 Jahre Hallenturnier 
 

 

Verein Platzierung S U N Tore 
 93 94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09     

FSV Erlangen-Bruck Z Z 1. 1. Z 1. 1. 1. 3. Z 2. 1. 1. 1. 2. 1. 3. 63 3 11 283:107 

SC Eltersdorf V 1. V V 4. 4. 2. Z 1. 1. 3. 3. 2. 2. 1. 3. 2. 49 5 20 253:136 

SpVgg Erlangen 1. Z 2. 2. 2. 2. V Z V 3. Z 4. Z 4. V Z 1. 38 3 25 194:169 

BSC Erlangen Z - - - - - - Z 2. Z 1. Z 3. Z Z 2. Z 27 2 12 120:67 

ATSV Erlangen 4. V 4. 3. 1. V V V Z V 4. V Z Z 4. Z Z 20 7 30 111:153 

TV 48 Erlangen Z Z Z V V Z V 2. Z Z V 2. Z Z 3. Z Z 21 6 26 112:123 

TSV Frauenaurach Z V V Z Z 3. Z V V 2. V Z V V V 4. V 12 6 30 85:165 

VdS Spardorf V 2. Z V V V Z V V V V V V V V V V 5 3 31 61:134 

SC Uttenreuth 2. Z - - - - - - - - - - - - - - - 5 1 2 22:13 

SV Tennenlohe 3. V 3 Z 3. Z V V Z Z V Z Z Z Z V 4. 24 3 27 120:154 

Türk. SV Erlangen V 3. V 4. Z V 3. 4. 4. 4. Z Z V V V V V 18 5 32 124:152 

FC Großdechsend. - - Z Z Z Z 4. 3. Z V Z V 4. 3. Z Z Z 21 6 24 132:127 

SGS Erlangen V 4. V Z V Z Z Z V V Z V V V Z V V 8 1 34 62:166 

FC Erlangen-West - V Z V V V Z - - - - - - - - - - 2 2 10 31:47 

V: Vorrunde / Z: Zwischenrunde = ¼-Finale / 1.: 1.Platz / 2.: 2. Platz ... 
S: Siege / U: Unentschieden / N: Niederlagen 
 

Die Spieler mit den meisten Turnierteilnahmen: 

17x: Gollmar R. (TSV Frauenaurach, FC Großdechsendorf.,  
FSV Erlangen-Bruck, TV 48 Erlangen) 

15x: Beer J. (VdS Spardorf) 
Cassaro C. (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen), 

13x: Wagner N. (FSV Erlangen-Bruck) 

12x: Killer O. (SpVgg Erlangen, FSV Erlangen-Bruck, SGS Erlangen) 

11x: Poppe J. (SV Tennenlohe),  

10x: Balle Th. (TV 48 Erlangen) 
Martin M. (ATSV Erlangen, SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf) 

 



 

Fairplay - mehr als nur ein Wort 
 

 
Was ist Fairplay ? Da der Begriff seine Wurzeln, genauso wie der Fußball, 
in England hat, betrachten wir mal Lexikas und Wörterbücher. Dort sind 
unter Fairplay dann unter anderem folgende Erklärungen zu finden: 'Sich 
an die Regeln halten'; 'ehrliches, anständiges Verhalten'. Hier erkennt man 
schon den feinen Unterschied: Für die einen ist Fairplay ein reines 'an die 
Regeln halten' für die anderen ist es 'ehrliches, anständiges Verhalten'. 
Wer die Engländer als Sportsmänner kennt, der weiß, dass es wohl mehr 
ist, als das reine an die Regeln halten. Fairplay ist ein Verhalten, das nicht 
nur die Regeln achtet, sondern auch den Gegner und seine Leistung 
respektiert und auch ihn selbst achtet. Man streitet sich um den Sieg, wird 
aber immer den Gegner respektieren und der Wettstreit beschränkt sich 
auf das Spiel. Wie jedes Verhalten ist auch Fairplay keine Eigenschaft 
eines Menschen, die er bereits bei Geburt hat oder nicht. Fairplay muss 
wie jedes soziale Verhalten erzogen werden, damit es am Ende vielleicht 
sogar eine Lebenseinstellung werden kann. Und wie bei der ganz 
normalen Erziehung ist es auch beim Fairplay: Je nach dem wie gut der 
'Erziehungsberechtigte' oder Lehrer das Verhalten vorlebt oder vermittelt, 
so fair wird der 'Erzogene' oder Schüler im und nach dem Spiel mit dem 
Gegner umgehen. Fairplay beschränkt sich nicht auf die Spieler im und 
nach dem Wettkampf, sondern gilt auch für Fans während und nach dem 
Spiel. Faire Fans feuern die eigene Mannschaft an, werden sich aber nie 
abfällig oder beleidigend über den Gegner oder Schiedsrichter äußern. 
Und geht man noch einen Schritt weiter, so beschränkt sich Fairplay und 
Fairness nicht nur auf den sportlichen Bereich, sondern ist ein Verhalten 
bzw. eine Grundeinstellung, die das Zusammenleben von Menschen 
unterschiedlicher Meinungen ermöglicht und ist somit integraler 
Bestandteil unserer Gesellschaft. Deshalb lasst uns alle ein Vorbild für die 
Schüler und Jugendlichen sein, welche noch auf dem Weg zu fairem 
Verhalten sind. 
 

 

Gewinner des IG-Metall Fairness-Pokals 
 

 
1994: SC Eltersdorf 1995: VdS Spardorf 
1996: FC Großdechsendorf 1997: ATSV Erlangen 
1998: SV Tennenlohe 1999: SC Eltersdorf 
2000: SC Eltersdorf 2001: Türk. SV Erlangen 
2002: SpVgg Erlangen 2003: FSV Erlangen-Bruck 
2004: FSV Erlangen-Bruck 2005: SV Tennenlohe 
2006: FSV Erlangen-Bruck 2007: SV Tennenlohe 
2008: TV 48 Erlangen 2009: SV Tennenlohe 

 

 



 
 

 

 

Die Vertreter der Kreisklasse 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 
Die Dritte des FSV Erlangen-

Bruck ist nach durchschnittlicher 
letzter Spielzeit in Ihrer 3. Saison 
aktuell Tabellenführer und strebt 23 
Jahre nach der 1. Mannschaft den 
Meistertitel in der zweitniedrigsten 
Liga an. Nach durchwachsenem 
Start konnte sich das Team in der 
zweiten Hälfte der Vorrunde 
deutlich steigern. 

Die Zweite der SpVgg Erlangen 
steht als Aufsteiger auf einem 
hervorragenden 4. Platz und hat 
alle Optionen, erneut aufzusteigen. 
In der letzten Saison gelang dies 
aufgrund der stärksten Sturm- und 
Abwehrleistung der Liga. In der 
Halle war man vier Winter in Folge 
im Einsatz, kam jedoch über die Vorrunde nie hinaus. 

Nach zwei eher mäßigen Spielzeiten (13. Platz, 12. Platz) hat die SGS Erlangen zu 
alter Stärke zurückgefunden und belegt aktuell den 5. Tabellenplatz. Dass in der 
Kreisklasse vieles möglich ist, möchte das Team in der Rückrunde unter Beweis stellen 
und noch Boden gut machen. In der Hallenkreismeisterschaft war bei den vergangenen 
Auftritten, mit Ausnahme 2008, jeweils in der Vorrunde Schluss. Beim Brucker Turnier war  
der 4. Platz 1994 die beste Platzierung, welche das Team je erreicht hat. Beim letzten 
Turnier verabschiedete man sich nach Niederlagen gegen den TV 48 Erlangen und dem  
Finalisten SC Eltersdorf nach Vorrunde. 

Die Zweite des TV 48 ist nach einer Saison in der A-Klasse als Meister wieder in die 
Kreisklasse zurückgekehrt. Und wenn das Team den Schwung aus dem Aufstiegsjahr auch 
in die Rückrunde mitnehmen kann, kann noch einiges in dieser Saison erreicht werden. In 
der Halle war man in diesem Winter nicht im Einsatz. 

Die Zweite des SV Tennenlohe konnte als Aufsteiger in der letzten Saison die Klasse 
halten. Aktuell steht man im gesicherten Mittelfeld und dürfte, falls es keinen 
unvorhersehbaren Leistungseinbruch gibt, kein Problem haben, die Klasse zu halten. In der 
HKM kam man in den letzten Jahren nicht über die Vorrunde hinaus. 

Der Türkische SV hat sich in den letzten Jahren regelmäßig im Mittelfeld der Liga 
aufgehalten. In dieser Saison hatte das Team einen schweren Start in die Saison und kam 
erst gegen Ende der Vorrunde in Fahrt. Aufgrund der Substanz, die im Kader steckt, dürfte 
man mit dem Abstieg nichts zu tun haben. In der HKM kam man die vier letzten Auftritte 
nicht über die Vorrunde hinaus. Beim Brucker Turnier liegen die besten Platzierungen 
schon einige Jahre zurück (2x 3. Platz 94 und 95, 4x 4. Platz 96,01,02 und 03). Den 
Fairnesspokal der IG Metall Erlangen gewann man 2001 und den Torschützenkönig stellte 
man 1994 (Kandemir). Beim letzten Turnier war nach Niederlagen gegen den BSC 
Erlangen und den SV Tennenlohe nach der Vorrunde Schluss. 

Für den TSV Frauenaurach ist die aktuelle Saison die schwierigste nach dem Abstieg 
aus der Kreisliga im Sommer 2006. Nach dem man noch im Sommer 2008 in der 
Relegation um den Aufstieg in die Kreisliga scheiterte, wäre beim aktuellen Tabellenstand 
schon der Klassenerhalt nach dieser Saison ein Erfolg. Dass dies mit einer entsprechend 
starken Rückrunde nicht unmöglich ist, haben schon zahlreiche Teams bewiesen. In der 
HKM kam das Team in den letzten Jahren nicht über die Zwischenrunde hinaus, in diesem 
Winter war nach der Vorrunde Schluss. Beim Brucker Turnier bleibt der 2. Platz beim 
Auftritt 2002 der größte Erfolg. Beim letzten Turnier war nach Niederlagen gegen Bruck und 
Dechsendorf nach der Vorrunde Schluss. 

Aktuelle Tabelle 
1. FSV Erlangen Bruck III 15 46:26 30 
2. ASV Weisendorf 16 32:14 29 
3. ASV Niederndorf 16 42:25 28 
4. SpVgg Erlangen II 15 44:21 27 
5. SGS Erlangen 16 30:23 27 
6. TV 48 Erlangen II 15 34:28 26 
7. Hammerbacher SV 16 31:19 25 
8. SV Tennenlohe II 16 31:26 25 
9. DJK Erlangen 16 30:33 25 

10. Türk SV Erlangen 16 33:37 24 
11. FSV Großenseebach II 16 18:30 19 
12. Türkiyemsp. Erlangen 14 25:24 16 
13. TSV Frauenaurach 16 19:26 15 
14. SC Uttenreuth II 16 22:37 9 
15. TSV Höchstadt II 15 4:72 0 



 
 

 

Die teilnehmenden Vereine im Internet 
 

 

SC Eltersdorf www.sceltersdorf.de 
BSC Erlangen www.bsc-erlangen.de 
SpVgg Erlangen www.spvgg-erlangen.de 
TV 48 Erlangen www.tv48erlangen.de 
SV Tennenlohe www.svtennenlohe.de 
FC Dechsendorf www.fcd-er.de 
ATSV Erlangen www.atsv-erlangen.de 
SGS Erlangen www.sgs-fussball.de 
Türk. SV Erlangen www.tsv-erlangen.de 
TSV Frauenaurach www.thomastremel.de 
VdS Spardorf www.vds-spardorf.de 
FSV Erlangen-Bruck www.fsverlangenbruck.de 

 

Die Vertreter der A-Klasse 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 
Zu Beginn der letzten Saison 

musste der BSC seine Zweite noch 
aus der Kreisklasse zurückziehen. 
Mittlerweile hat man wieder ein 
weiteres Team im aufstiegs-
berechtigten Spielbetrieb. Aktuell 
belegt man zwar nur Platz 6, doch 
3 Punkte bis zum Tabellenzweiten 
lassen noch alle Optionen für eine 
erfolgreiche Beendigung der 
Saison. Vor allem die 81 erzielten 
Treffer zeigen, wo das Team seine 
Stärken hat. In der Halle war man 
nicht im Einsatz. 

Die Zweite des FC Dechsendorf 
spielt bereits die 4. Saison als 
aufstiegsberechtigtes Team in der 
A-Klasse. Doch nach dem hervorragenden 4. Platz in der ersten Saison konnte dieses 
Leistungsniveau in den folgenden Jahren nicht mehr erreicht werden. In der Halle war man 
die letzten Winter fünfmal am Start, kam jedoch nie über die Vorrunde hinaus. 

 
 

Die Vertreter der A-Klasse 2 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 
Der BSC hat in dieser Saison nicht 

nur eine 2. Mannschaft neu gemeldet, 
sondern auch eine Dritte. Diese steht 
aktuell auf einem Platz im vorderen 
Mittelfeld. Und man wäre noch besser 
platziert, hätte man nicht 9 Punkte 
abgezogen bekommen, da man in drei 
Partien Spieler einsetzte, die an diesem 
Tag nicht für die Dritte spielberechtigt 
waren. Doch das Team wird nach dem 
Winter noch mal angreifen, um ggf. 
durch eine Siegesserie das Unmögliche 
möglich zu machen. In der Halle war 
man nicht im Einsatz. 

Die Zweite des TSV Frauenaurach 
befindet sich in der vierten Saison als 
aufstiegsberechtigtes Team. Das Team kann in den letzten zwei Jahren nicht an die 
Leistungen der Saison 07/08 (6. Platz) anknüpfen und befindet sich aktuell auf Platz 12. Ob 
sich das Team wieder erholt und Boden gut macht bleibt abzuwarten. In der Halle war man 
in diesem Winter, nach Pause im letzten Winter, wieder aktiv. Doch mehr als ein letzter 
Platz in der Vorrundengruppe sprang nicht heraus. 

Aktuelle Tabelle 
1. ASV Höchstadt 16 68:16 41 
2. SC Gremsdorf 16 48:17 32 
3. SpVgg Heßdorf II 16 53:32 31 
4. SC Adelsdorf II 16 39:23 31 
5. FC Herzogenaurach II 16 53:25 30 
6. BSC Erlangen II 16 81:31 29 
7. TSV Hemhofen 16 54:35 28 
8. DJK-SC Oesdorf 16 44:29 27 
9. SpVgg Etzelskirchen 16 48:34 26 

10. TSV Neuhaus 16 32:43 21 
11. TSV Röttenbach/ERH II 14 37:37 18 
12. TSV Lonnerstadt II 15 29:47 13 
13. FC Großdechsendorf II 16 17:50 10 
14. ASV Herzogenaurach II 16 12:86 3 
15. SC Oberreichenbach II 15 9:119 0 

Aktuelle Tabelle 
1. ASV Herzogenaurach 16 61:8 43 
2. FK Jugosl.Erlangen 16 68:19 41 
3. SC Oberreichenbach 16 78:10 38 
4. SC Münchaurach 16 46:18 32 
5. 1.FC Niederlindach 16 57:42 31 
6. BSC Erlangen III 16 43:22 27 
7. Victoria Erlangen 16 85:44 24 
8. ASV Weisendorf II 16 33:49 23 
9. SC Herzogenaurach 15 34:33 22 

10. Hammerbacher SV II 15 21:59 15 
11. DJK Erlangen II 16 28:54 14 
12. TSV Frauenaurach II 15 20:44 10 
13. ASV Niederndorf II 15 30:58 9 
14. TSV Hemhofen II 15 14:45 4 
15. TSV Neuhaus II 15 8:121 3 



 

Die Vertreter der A-Klasse 4 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Die Zweite des ATSV Erlangen 
war in der letzten Saison nicht als 
aufstiegsberechtiges Team im 
Einsatz. In der aktuellen Saison steht 
man im unteren Mittelfeld. In der 
Halle war das Team nicht im Einsatz.  

Die Zweite der SGS Erlangen 
spielt bereits die dritte Saison als 
aufstiegsberechtigtes Team in der 
A-Klasse. In der letzten Saison 
gelang nach Platz 6 im Winter zu 
Saisonende ein hervorragender 
3. Platz. In dieser Saison konnte das 
Team noch nicht an die Leistungen 
der letzten Saison anknüpfen und man belegt aktuell Platz 10. In der Halle war das Team 
noch nie im Einsatz. 

Die Zweite des VdS Spardorf ist in der ersten Saison als aufstiegsberechtigtes Team im 
Einsatz, nach dem man bisher immer in der Reserverunde gespielt hat. Bisher muss sich 
das Team noch an die Ligaluft gewöhnen und man belegt Platz 12. In der Halle war das 
Team bisher nicht im Einsatz. 

 
 

Der Vertreter der A-Klasse 5 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

In der neunten Saison spielt der 
VdS Spardorf mittlerweile in der A-
Klasse und wird dies auch in der 
kommenden Saison tun. Mehr als ein 
Mittelfeldplatz sprang in den letzten 
vier Spielzeiten nicht heraus. In der 
Hallenkreismeisterschaft verabschie-
det man sich regelmäßig sang- und 
klanglos, so auch diesen Winter, in 
der Vorrunde. Höhepunkte beim 
Brucker Turnier waren der 2. Platz 
1993 und der Gewinn des Fairness-
Pokals 1995. Beim letzten Turnier 
musste man sich nach Niederlagen 
gegen die SpVgg Erlangen und dem 
ATSV Erlangen nach der Vorrunde verabschieden. Nach dem man zuletzt zehnmal in 
Folge nach der Vorrunde das Turnier verlassen musste, wäre das Erreichen des 
Viertelfinales bereits ein großer Erfolg. 

 

 
 

Aktuelle Tabelle 
1. DJK Kersbach 15 112:12 40
2. SpVgg Reuth 15 79:12 38
3. DJK-TSV Pinzberg 14 93:11 36
4. SpVgg Effeltrich 15 78:15 33
5. TSV Kunreuth 15 55:34 31
6. ATSV Forchheim 15 47:31 28
7. TSV Gosberg 15 36:27 28
8. DJK Weingarts II 15 42:30 21
9. ATSV Erlangen II 15 24:46 16

10. SGS Erlangen II 15 30:54 13
11. SV Bubenreuth II 15 30:60 12
12. VdS Spardorf II 15 19:99 6
13. TSV Marloffstein II 14 19:56 4
14. Germania Forchheim 15 8:185 0

Aktuelle Tabelle 
1. FC Eschenau 16 72:9 48
2. FC Stöckach 17 53:23 41
3. SpVgg Weißenohe 17 61:14 40
4. TSV Marloffstein 17 48:20 35
5. SV Schwaig II 16 39:26 32
6. ASV Herpersdorf 17 42:24 28
7. SC Eckenhaid II 16 52:27 27
8. FC Dormitz 17 45:37 23
9. VdS Spardorf 16 46:37 22

10. TSV Neunkirchen II 17 39:30 22
11. ASV Pettensiedel 17 34:43 19
12. ASV Forth II 15 25:42 13
13. TSV Brand II 15 16:30 11
14. TSV Neunhof II 17 26:74 10
15. TSV Röthenbach II 14 9:86 3
16 FC Röthenbach II 16 9:94 0



 

 

Die Ligen der teilnehmenden 1. Mannschaften  
über die Jahre 

 

 
 93 94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 

FSV Erlangen-Bruck BZ BZ BZ BZ BO BO BO BO BO BO BO BO LL LL LL LL BL BL 

SC Eltersdorf KL KL KL BZ BZ BZ BZ BO BO LL LL LL LL LL LL LL LL LL 

BSC Erlangen LL - - - - - - LL BO BZ BZ BZ BZ BO BZ BZ BO BO 

SpVgg Erlangen BO BZ BZ KL KL BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ KL KL KL BZ BZ 

TV 48 Erlangen KK KK KL KK KL KL KL KK KK KK KL KL KL KL KL BZL KL KL 

SV Tennenlohe KK KK KK AK KK KK KK KK KK KK KK KL KL KL KL KL KL KL 

ATSV Erlangen KK KK AK KK KK KK AK AK AK KK KK KK KK KK KL KL KL KL 

FC Dechsendorf - - KK KK KK KL BZ BZ BZ BZ BZ KL BZ BZ BZ BZ KL KL 

TSV Frauenaurach KK KK KK KK KK KK KK KK AK AK KK KK KK KL KK KK KK KK 

Türk. SV Erlangen KK KL BZ KL KK KK KK KL KL KK KK KK KK KK KK KK KK KK 

SGS Erlangen KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK AK KK AK KK KK KK KK 

VdS Spardorf KK KK KK KK KK KK KK AK KK AK AK AK AK AK AK AK AK AK 

FC Erlangen-West - AK KK KK AK AK AK - - - - - - - - - - - 

SC Uttenreuth BZ BZ - - - - - - - - - - - - - - - - 

 
Legende 
BL = Bayernliga 
LL = Landesliga 
BO = Bezirksoberliga 
BZ = Bezirksliga 
KL = Kreisliga (bis 1998 A-Klasse) 
KK = Kreisklasse (bis 1998 B-Klasse) 
AK = A-Klasse (bis 1998 C-Klasse) 
 



 

Die besten Torjäger des Turniers über alle Vereine 
 

 

Tore Spieler (Vereine) 

40 Wägner David (FSV Erlangen-Bruck) 

31 Geinzer Bernd (BSC Erlangen) 

24 Strobel Jochen (FSV Erlangen-Bruck) 

23 Poppe Jörg (SV Tennenlohe) 

22 Izbudak Buelent (Türk. SV Erlangen, SC Eltersdorf) 

20 Cassaro Claudio (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen), 

19 Ortloff Ralf (FSV Erlangen-Bruck, SC Eltersdorf), Sejdic Fahrudin 
(ATSV Erlangen) 

18 Gollmar Rüdiger (TSV Frauenaurach, FC Dechsendorf, FSV Erl.-
Bruck, TV 48 Erlangen), Neidhardt Alexander (FC Dechsendorf) 

17 Trusk Kristijan (SC Eltersdorf) 

16 Beer Jürgen (VdS Spardorf), Dedeoglu Ercan (SC Eltersdorf, BSC 
Erlangen), Günther Felix (FSV Erlangen-Bruck), Sämann David 
(BSC Erlangen, TSV Frauenaurach) 

15 Balle Thomas (TV 48 Erlangen), 

14 Vadim Heinz (SV Tennenlohe, FC Dechsendorf),  

13 Ankrah Patrick (SpVgg Erlangen), Baumgart Hendrik (SC 
Eltersdorf, FSV Erlangen-Bruck, SpVgg Erlangen) 

12 Vujevic Dalibor (SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf, FSV Erlangen-
Bruck) 

11 Backens Arpad (FSV Erlangen-Bruck), Emrich Patrick (BSC 
Erlangen), Gröger Uwe (ATSV Erlangen), Kocak Yilmaz (SC 
Eltersdorf), Martin Michael (SC Eltersdorf, SpVgg Erlangen, ATSV 
Erlangen), Rohr Gerhard (TSV Frauenaurach) 

10 Forster Stefan (SV Tennenlohe), Hassgall Alan (FSV Erlangen-
Bruck), Kop Ferdi (Türk. SV Erlangen), Melzer Fabian (SpVgg 
Erlangen, SC Eltersdorf), Nendel Marcus (TV 48 Erlangen) 

 

 
 
 

 


